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er EU-Beitritt Rumäniens und Bulgariens am 01. Ja-

nuar 2007 wurde von Anfang an kontrovers debat-

tiert. Sechzehn Jahre später sind hunderttausende 

Beschäftigte aus Südosteuropa im Land angekommen und 

für den deutschen Arbeitsmarkt unverzichtbar. Die Bedeu-

tung der EU-Beschäftigten aus diesen Ländern kann kaum 

überschätzt werden. Insbesondere in der Gastronomie, der 

Pflege- und Baubranche, der Landwirtschaft und in wirt-

schaftsnahen Diensten liefe ohne sie nur noch wenig. Die 

deutsche Wirtschaft profitiert von der EU-Osterweiterung 

und der Arbeitnehmer/innen-Freizügigkeit.  

Neben den Fachkräften wandern jedoch auch Geringquali-

fizierte und benachteiligte Menschen aus Südosteuropa 

nach Deutschland ein. Viele von ihnen sind von einer Preka-

risierung in Bezug auf Arbeit und Wohnen bedroht. Heraus-

forderungen bestehen im Hinblick auf wirksame Integrati-

onsangebote und Sprachkurse, soziale Absicherung, Wohn-

raumangebote und Gesundheitsversorgung. 

 

Die Tagung fokussiert auf Herausforderungen und Hand-

lungsspielräume der Integration von EU-Migrant/innen aus 

Südosteuropa und rückt folgende Fragen in den Mittel-

punkt: 

 

- Welche Bedarfe und Risiken sind mit der Integration 

von EU-Zuwanderern aus Südosteuropa verbun-

den? 

- Was muss getan werden, um prekäre Arbeitsver-

hältnisse zu verhindern? 

- Welche Unterstützungsstrukturen und Maßnah-

men bestehen? Welche Ziele werden formuliert und 

wie ist die Wirksamkeit? 

- Welche neuen (und alten) Herausforderungen für 

die Kommunen sind mit diesen Migrantengruppen 

verbunden? 

- Was bleibt zu tun?  

 

Sie sind herzlich eingeladen, sich an der Diskussion dieser 

Fragen zu beteiligen. 

 

Dr. Jordanka Telbizova-Sack, Tagungsleiterin,  

Ev. Akademie Loccum 

PD Dr. Verena Grüter, Akademiedirektorin,  

Ev. Akademie Loccum =

 TAGUNGSGEBÜHR: 
180,- € für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag; für Schü-
ler/innen, Auszubildende, Studierende, Freiwilligendienstler sowie 
Arbeitslose, Ermäßigung nur gegen Bescheinigung, auf 90,- €. 
Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für eine zeitweise Teilnahme 
ist nicht möglich. 
Ein Drittel des Teilnehmerbeitrages wird als institutioneller Beitrag 
für die Evangelische Akademie Loccum erhoben. 

 

ANMELDUNG: 
Mit beiliegender Anmeldekarte an die Evangelische Akademie 
Loccum, Münchehäger Str. 6, 31547 Rehburg-Loccum, Tel. 
05766 / 81-0 oder im Internet unter www.loccum.de. Sollten Sie 
Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten können, teilen Sie uns das 
bitte umgehend mit. Bei einer Absage nach dem 28.08.2023 müs-
sen wir 25% der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. Falls Sie eine 
Bestätigung Ihrer Anmeldung wünschen, teilen Sie uns bitte auf der 
Anmeldekarte Ihre E-Mail-Adresse mit! 

 

ÜBERWEISUNGEN: 
Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühren erst nach Erhalt einer 
Rechnung von uns. 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Jordanka Telbizova-Sack Tel. 05766 / 81-103 
 Jordanka.Telbizova-Sack@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Sabine Loges Tel. 05766 / 81-121 
 Sabine.Loges@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Florian Kühl Tel. 05766 / 81-105 
 Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: www.loc-
cum.de/akademie/anfahrt 

 

ACHTUNG:  
Direkte Verbindung zur Akademie mit Zubringerbus am 
11.09.2023 um 13:20 Uhr ab Bahnhof Wunstorf, Ausgang ZOB 
(Richtung kleinere Gleiszahl). 
Am 13.09.2023 zurück; Ankunft Wunstorf ca. 14:00 Uhr. 
Bitte unbedingt anmelden, die Plätze sind begrenzt! 
 

 
 

Die Akademie im Internet: www.loccum.de 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Zuwanderung aus Südost-
europa 
 
Eine Erfolgsgeschichte? 
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Montag, 11. September 2023 
 
Anreise der Teilnehmer/innen 
 
Begrüßung und Einführung 
PD Dr. Jordanka Telbizova-Sack, Ev. Akademie Loccum 
 
Die Arbeitsmarktintegration von Migrant/innen 
aus Südosteuropa in Deutschland 
Dr. Carola Burkert, Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung – IAB, Nürnberg 
 
Kaffee und Kuchen 
 
Grenzenlos faire Mobilität? Zur Situation mobiler 
Beschäftigter aus den südosteuropäischen Staaten 
Dominique John, DGB, Faire Mobilität, Berlin 
 
Prekäre Beschäftigung – prekäre Teilhabe. 
Ausländische Arbeitskräfte aus EU-Staaten im 
deutschen Niedriglohnsektor  
Dr. Franziska Loschert, Sachverständigenrat für Integra-
tion und Migration (SVR), Minor – Projektkontor, Berlin 
(online) 
 
Austausch in kleinen Gruppen 
 
Abendessen 
 
Armutsgeprägte Zuwanderung aus Südosteuropa  
Prof. Dr. Sebastian Kurtenbach, FH Münster, Fachbereich 
Sozialwesen 
 
Dr. Yücel Meheroglu, Melde- und Informationsstelle An-
tiziganismus (MIA), Berlin 
 
Ausklang auf der Galerie 

 

Dienstag, 12. September 2023 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Leistungsrechtliche Situation von Zuwanderern 
aus den EU-2 Ländern=
Rodopi PanidouI=Steuerung der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende der Region Hannover 
 
EU-Migration aus Osteuropa, insbesondere Bulga-
rien, aus der Perspektive des Jobcenters Lippe 
Manfred Neumann, Jobcenter Lippe, Detmold 
 
Pause 
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Zuwanderung aus Südosteuropa als Chance und 
Herausforderung für die Kommunen 
Dr. Christian Schramm, Ruhr-Universität Bochum 
Dortmund: Lokale Integration von EU-2 Migranten 
vielfältig gestalten  
Birgit Zoerner, Sozialdezernentin, Dezernat für Arbeit, Ge-
sundheit, Soziales, Sport und Freizeit, Dortmund 
 
Mittagessen 
 
Vom Aktionsplan zur Teilhabe? 
Einblicke in die Integration südosteuropäischer 
Zugewanderter in Berlin-Neukölln  
Janka Vogel, Diakoniewerk Simeon, Berlin 
 
Ansätze zur lokalen Integration von Migrant/innen 
aus Bulgarien und Rumänien im Landkreis Oldenburg 
Ute Frankenfeld,=Integrationsbeauftragte, Koordinierungs-
stelle für Migration und Teilhabe, Landkreis Oldenburg 
 
Kaffee und Kuchen 
 
Was läuft gut – was sollte besser werden?  
Parallele Arbeitsgruppen: 

Arbeitsmarktintegration 
Bettina Wagner, Gleichbehandlungsstelle EU-Arbeitneh-
mer, Berlin 
Andrea Brück-Klingberg, Institut für Arbeitsmarkt- und Be-
rufsforschung (IAB), Nürnberg 
Kai von Hörsten, Beauftragter für Migration, Bundesagentur 
für Arbeit, Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 
Moderation: Dr. Matthias Schulze-Böing, Research, Projekte, 
Beratung, Offenbach am Main 

Arbeitsausbeutung und prekäre Arbeitsbedingungen 
bekämpfen 
Stephanie Sperling, Berliner Beratungszentrum für Migra-
tion und Gute Arbeit (BEMA) 
Justyna Oblacewicz, DGB, Faire Mobilität, Berlin 
Johanna Smith, Diakonisches Werk Dortmund und Lünen 
gGmbH, Dortmund 
Moderation: Klaudia Hanisch, Deutsches Polen-Institut 
Darmstadt, Kreistagsabgeordnete, Göttingen 

Wohnen und medizinische Versorgung  
Rechtskonform ausgeschlossen – zur Verelendung von  
Unionsbürger/innen  
Joachim Krauß, Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslo-
senhilfe e.V., Berlin (online) 
Janka Vogel, Diakoniewerk Simeon, Berlin 
Moderation:=Stefanie Gelli,=Migrationszentrum, MaßArbeit 
kAöR, Landkreis Osnabrück=
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Zusammenfassende Thesen und offene Fragen aus 
den Arbeitsgruppen 
 
Abendessen 
 
Im Gespräch:  
Migrantische Selbstorganisationen 
Gergana Naumann, Verein Bulgar(i)en in Hannover 
e.V.  
Nicoleta Badulescu, Diaspora Civica Berlin e.V., Berlin 
Moderation: Miloslava Büger, BQN Berlin e.V. 
 
Ausklang auf der Galerie 

 

Mittwoch, 13. September 2023 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Welche Rolle spielt die Finanzkontrolle 
Schwarzarbeit für migrantische Beschäftigte? 
Tobias Seitz, ehem. Mitarbeiter des PECO-Instituts, 
Berlin 
 
Kaffeepause 
 
Erwerbschancen unter fairen Arbeitsbedingun-
gen steigern, gesellschaftliche Teilhabe ermög-
lichen 
Abschlussdiskussion mit: 
Bettina Wagner, Gleichbehandlungsstelle EU-Ar-
beitnehmer/innen, Arbeitsstab der Beauftragten der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und 
Integration im Bundeskanzleramt, Berlin 

Jürgen Kretz, Sonderbeauftragter – Beziehungen zu 
Südosteuropa, Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales, Berlin 
Elke Hannack, Stellv. Vorsitzende des DGB, Berlin 

Stefan Wittkop, Nds. Städtetag, Hannover 
 
Ende der Tagung mit dem Mittagessen 
 
Abfahrt des Busses nach Wunstorf 
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Aktualisiertes Programm und Anmeldung: 
www.loccum.de/tagungen/2352=
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